
BUND übergibt Studie "Zukunftsfähiges Deutschland"
Bündnisgrüne erfreut über Verbindung von Umwelt mit Sozialem

"Wir begrüßen die Verbindung von Umwelt mit Sozialem in der neuen Studie Zukunftsfähiges
Deutschland des BUND und anderen". Dies sagte der Landesvorsitzende Christoph Erdmenger
anlässlich der Übergabe der Studie durch BUND-Landesgeschäftsführer Oliver Wendenkampf an den
Landesvorstand der Partei am 22.12. in Magdeburg. "Gerade in Sachsen-Anhalt ist Umweltpolitik nicht
getrennt von sozialer Gerechtigkeit und wirtschaftlicher Entwicklung zu machen, sondern diese Politik
muß Hand in Hand gehen." Die Studie biete dafür wichtige Impulse, etwa bei den Perspektiven einer
solaren Energiewirtschaft, bei den Vorschlägen für die regionale Entwicklung im ländlichen Raum und bei
den Vorschlägen zur gerechteren Verteilung von Arbeit.
"In Sachsen-Anhalt wird der Personalabbau im öffentlichen Dienst ausschliesslich auf Kosten der jungen
Generation vorgenommen - das ist nicht nur ungerecht, sondern werden wir angesichts des kommenden
Fachkräftemangels in der Zukunft teuer bezahlen", nennt Erdmenger ein Beispiel. Das
Personalentwicklungskonzept der Landesregierung sieht kaum Neueinstellungen, dafür aber
Vollzeitbeschäftigung für alle bisher Beschäftigten vor. Bündnis 90/DIE GRÜNEN wollen dagegen
Neueunsteilungen durch die Einführung einer reduzierten Basisarbeitszeit möglich machen.
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